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Platz zwei fur Lion Duker beim dritten Lauf der NLS

Mit einem zweiten Platz in seiner Klasse der Porsche Endurance Trophy
Niirburgring (PETN) landet der Rottweiler Lion Diiker im Rahmen des dritten
Laufs der Niirburgring Langstrecken Serie (NLS) bereits zum zweiten Mal in

Folge auf dem Podest.

Mit der 57. Adenauer Rundstrecken-Trophy am 11.04.26 ging es fiir Diiker und seine beiden Teamkollegen O. Kunz und C. Krombach
allmahlich in die heiBe Phase der Vorbereitung auf das absolute Jahreshighlight, das 24h Rennen auf dem Niirburgring. Mit ihrem Porsche
Cayman 718 GT4 von W&S Motorsport startete das Trio wie gewohnt in der PETN Cup3-Klasse, in der dieses Mal eine satte Konkurrenz
von 22 Kontrahenten an den Start gingen.

»Das war dieses Mal schon wie ein kleiner Markenpokal innerhalb der NLS. Dementsprechend hart war auch die Gangart wahrend des
gesamten Rennens. Beriihrungen und Lackaustausch waren an der Tagesordnung®, so Lion Diiker und seine Teamkollegen.

Der Renntag startete wie gewohnt am Samstag puinktlich um 8:30 Uhr mit dem 90-miniitigen Qualifying und Diiker stellte den Porsche in
seiner letzten und 3. Runde mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 165 Km/h auf Startplatz drei in der AM-Cup3-Klasse.

,Nach dem ich in meinen ersten Runden immer durch viel Verkehr von iiber 130 Fahrzeugnennungen, gelber Flagge und Code 60
eingebremst wurde hatte ich Gliick mit meiner letzten Runde und musste sogar auf der Ziellinie noch Gas wegnehmen damit wir nicht
unter die Rundenzeit von 849 fiir die 24,3 km kamen und dadurch in die PRO-AM Wertung rutschten“, so Diiker nach dem Qualifying.

Durch diese starke Ausgangslage fiir das darauffolgende vier Stunden Rennen sollte es fiir die Mannschaft von W&S Motorsport jedoch
noch besser laufen. C.K. iibernahm wie auch beim letzten Rennen wieder den Start und konnte trotz Kontakt mit dem GT3 Falken-
rsche den Porsche #982 gerade so vor dem Einschlag fangen und iibergab nach neun Runden und P6 in der AM-Wertung den Boliden
Diiker der im Rennen wieder einige verlorene Positionen gutmachen konnte. Durch konstante Rundenzeiten, trotz viel Verkehr
igen Code60 Phasen, lag Diiker nach Halbzeit der Renndistanz in der Fiihrungsgruppe der AM-Klasse.

ﬂ'——-_AUEﬂLaF_h einem Heck-Stupser bei hoher Geschwindigkeit von einem GT3 Boliden habe ich mich rundum im Auto wohlgefiihlt. Leider
zﬁ_att i ""”"kompleﬁjeie Runde auf der Nordschleife und wurde immer wieder eingebremst. Da ware moglicherweise noch etwas

“, so Diiker.
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h tbergab Diiker dann zum letzten Renndrittel die #982 an seinen Teamkollegen O.K. der von dort an einen
— fehlerfreien Job mit'schnellen Rundenzeiten ablieferte und das Fahrzeug auf dem starken zweiten Platz der AM-Wertung und P38 in der

—Gesamtwertung von 131 Fahrzeugen ins Ziel brachte.

—

,,Zwel Rennen, zwei Podien — auf diese 2 15 ] i bti n.wichtige PETN-Meisterschaftspunkte sammeln
— in—der—wir-momentan auf Platz zwei liegen. Auch das Team von W&S Motorsport machte mit dem Auto, der Strategie und den
Boxenstopps einen Super Job, vielen Dank an alle®, sagte Diiker nach dem Rennen.

OFFICIAL LICENCE PARTNER

ROLF WENZLER DUKER L_) K|RCH PORSCHE

STANZ- UND
UMFORMTECHNIK Entwicklung & Konstruktion ENGINEERING AN EN_DURANCE TROPHY
- - NURBURGRING



LY LIKER.




	Platz zwei für Lion Düker beim dritten Lauf der NLS
	Mit einem zweiten Platz in seiner Klasse der Porsche Endurance Trophy Nürburgring (PETN) landet der Rottweiler Lion Düker im Rahmen des dritten Laufs der Nürburgring Langstrecken Serie (NLS) bereits zum zweiten Mal in Folge auf dem Podest.

